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Drittes Gesetz 
zur Änderung des Versorgungsfondsgesetzes 

Vom 17. Dezember 2015 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird: 

Drittes Gesetz 
zur Änderung des Versorgungsfondsgesetzes 

Artikel 1 

Das Gesetz zur Errichtung von Fonds für die Versorgung 
in Nordrhein-Westfalen (Versorgungsfondsgesetz - 
EFoG) vom 20. April 1999 (GV. NRW. S. 174), das zuletzt 
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Dezember 2007 
(GV. NRW. S. 750) geändert worden ist, wird wie folgt ge-
ändert: 

1. Dem § 15 Absatz 2 wird der folgende Satz angefügt: 

„Sie mindern den Zuführungsbetrag des Folgejahres 

2. § 17 wird aufgehoben. 

3. § 18 wird § 17. 

Artikel 2 

Das Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft. 

Düsseldorf, den 17. Dezember 2015 

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen 

Für die Ministerpräsidentin 
Die Ministerin 

für Schule und Weiterbildung 
zugleich in eigener Ressortzuständigkeit 

(L. S.) 	Sylvia Löhrmann 

Der Finanzminister 

Dr.Norbert Walter-Borjans 

Der Minister 
für Wirtschaft, Energie, Industrie, 

Mittelstand und Handwerk 

Garrelt D u i n 

Der Minister 
für Inneres und Kommunales 

Ralf Jäger 

Der Minister 
für Arbeit, Integration und Soziales 

Rainer Schmeltzer 

Der Justizminister 

Thomas Kutschaty 

Der Minister 
für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 

Natur- und Verbraucherschutz 

Johannes R e m m e l 

Der Minister 
für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr 

zugleich für den Minister 
für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien 

und Chef der Staatskanzlei 

Michael Groschek 

Die Ministerin 
für Innovation, Wissenschaft und Forschung 

Svenja Schulze 

Die Ministerin 
für Familie, Kinder, Jugend, 

Kultur und Sport 

Christina Kampmann 

Die Ministerin 
für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter 

Barbara Steffens 
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Gesetz 
zum Siebzehnten Staatsvertrag zur Änderung 

rundfunkrechtlicher Staatsverträge 
(Gesetz zum Siebzehnten Rundfunk- 

änderungsstaatsvertrag) 

Vom 17. Dezember 2015 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird: 

Gesetz 
zum Siebzehnten Staatsvertrag zur Änderung 

rundfunkrechtlicher Staatsverträge 
(Gesetz zum Siebzehnten Rundfunkänderungs- 

staatsvertrag) 

Artikel 1 
Zustimmung zum Siebzehnten Staatsvertrag 

zur Änderung rundfunkrechtlicher Staatsverträge 
(Siebzehnter Rundfunkänderungsstaatsvertrag) 

Dem am 18. Juni 2015 unterzeichneten Siebzehnten 
Staatsvertrag zur Änderung rundfunkrechtlicher Staats-
verträge (Siebzehnter Rundfunkänderungsstaatsvertrag) 
zwischen den Ländern der Bundesrepublik Deutschland 
- Anlage zu diesem Gesetz - wird zugestimmt. 

Artikel 2 
Gesetz 

zur Ausführung des Siebzehnten Rundfunk- 
änderungsstaatsvertrags 

(Siebzehnter Rundfunkänderungsstaatsvertrag 
Ausführungsgesetz) 

§1 
Entsendungsbefugnis 

Die Vertreterin oder der Vertreter aus dem Bereich „Me-
dienwirtschaft und Film" nach § 21 Absatz 1 Satz 1 
Buchstabe q Doppelbuchstabe jj des ZDF-Staatsvertrags 
vom 31. August 1991 (GV. NRW. S. 408), der zuletzt durch 
Staatsvertrag vom 18. Juni 2015 geändert worden ist 
(GV. NRW. S. 872), wird gemeinsam durch den Film und 
Medienverband NRW e.V., das Filmbüro NW e.V. und den 
Kulturrat NRW e.V., Sektion Medien, in den Fernsehrat 
des ZDF entsandt. 

§2 
Entsendung und Abberufung 

Für die Entsendung und Abberufung sowie die Anforde-
rungen an die Person der Vertreterin oder des Vertreters 
gelten die Maßgaben des ZDF-Staatsvertrags. 

3 
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2016 in Kraft, wenn 
nach Artikel 2 Siebzehnter Rundfunkänderungsstaats-
vertrag alle Ratifikationsurkunden bis zum 31. Dezember 
2015 bei der Staatskanzlei des Vorsitzenden der Minis-
terpräsidentenkonferenz hinterlegt sind. 
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